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Herren Bezirksklasse

TTF Rastatt II : TB Bad Rotenfels II 
Freitag, 03.02.2023, 20:00 Uhr

Schmidt in Einzel und Doppel ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Heimerfolg der TTF Rastatt II im
Spiel der Herren Bezirksklasse gegen den TB Bad Rotenfels II endgültig fest.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Fünf Sätze beharkten sich Pavlovic /
Weisbrich und Teichert / Zink, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg
perfekt machten. Özdemir / Gibs gelang es daraufhin Stahlberger / Kopp zu bezwingen – das extrem
enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Zwischenzeitlich mussten Dohms / Schmidt zwar
einen Satz abgeben, fuhren ihr Spiel gegen Burkhard / Kraut aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein.
Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Beim 3:0-Sieg gelang es Branimir Pavlovic den
Gastspieler Georg Kopp in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. Melih Özdemir bekam seinen Gegner Stefan Stahlberger
dagegen beim 0:3 nicht richtig in den Griff. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich duellierte. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Peter Dohms, das er mit
0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Frank Burkhard verlor. Siegfried Weisbrich gelang es Ralf
Teichert zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Wenig später
war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Dennis Schmidt Stephan Zink in fünf Sätzen. Zwischenzeitlich
musste Daniel Gibs zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Norman Kräuter, das auf dem
Papier im Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden konnte, aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Stefan
Stahlberger hatte Branimir Pavlovic nur im ersten Satz eine Chance. Bis in den letzten Durchgang
ging das Einzel zwischen Melih Özdemir und Georg Kopp, das Melih Özdemir letztendlich für sich
auf der Habenseite verbuchen konnte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Gekämpft bis zum Schluss hatte Peter Dohms in der Begegnung gegen Ralf Teichert,
musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der
mit nur zwei Punkten Vorsprung für Teichert zu Ende ging. Mittlerweile stand es damit 7:5. Siegfried
Weisbrich bezwang anschließend Frank Burkhard in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Nicht einen Satzgewinn überließ
Dennis Schmidt seinem Gegner Norman Kräuter beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und holte damit
einen Punkt für die Heimmannschaft. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Sieg geht es nun für die TTF Rastatt II am 11.02.2023 gegen den TTV Muckenschopf
II möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 11.02.2023
gegen den TTV Bühlertal einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTF Rastatt II

Doppel: Pavlovic / Weisbrich 0:1, Özdemir / Gibs 1:0, Dohms / Schmidt 1:0 
Einzel: B. Pavlovic 1:1, M. Özdemir 1:1, P. Dohms 0:2, S. Weisbrich 2:0, D. Schmidt 2:0, D. Gibs 1:0 

 TB Bad Rotenfels II
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Doppel: Stahlberger / Kopp 0:1, Teichert / Zink 1:0, Burkhard / Kräuter 0:1 
Einzel: S. Stahlberger 2:0, G. Kopp 0:2, R. Teichert 1:1, F. Burkhard 1:1, N. Kräuter 0:2, S. Zink 0:1


